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Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion stellt gemiiBi§ 7 der Geschäftsordnung des
Gemeinderates der Stadt Wels folgenden Antrag:-

Der Gemeinderat möge beschließen:

1. ”Diesem Antrag die Dringlichkeit zuzuerkennen."
2. ”Der Bürgermeister wird aufgefordert für die im gesamten Stadtgebiet auf

Gehsteigen und anderen öffentlich zugänglichen Plätzen deponierten Postsäcke mit
der Osterreichischen Post AG eine nachhaltige sichere Lösung zu vereinbaren."

Begründung:

Aufgrund des offensichtlich vermehrten Brief- und Postaufkommens und der
verkleinerten Zahl an Mitarbeitern der Post (Briefträger) wird die Post der Welser
Bürger/innen in schwarzen Säcken zwischengelagert, bis diese zur Verteilung
gelangen.

Die hier vorgesehen versperrbaren Boxen sind häufig zu klein oder aber überhaupt
nicht vorhanden. Daher wird die Post frei zugänglich auf Gehsteigen, in
Wartehäuschen oder bei Müllplätzen deponiert.

Dieser seit Jahre anhaltende Zustand wurde trotz mehrfacher Beschwerden von
Welser Bürgern bei der Post nicht verbessert.

Der Bürgermeister soil im Sinne der Welser und Welserinnen auf die Osterreichische
PosMirken und gegebenenfalls öffentliche Flächen zur Errichtung von
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